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B
undesm

inisterium
 

für Justiz
M

useum
straß

e 7
1070 W

ien

E
ntw

urf eines B
undesgesetzes, m

it dem
 das S

trafgesetzbuch
und die S

traforozessordnung 7975 zur V
erbesserung 

des

strafrechtlichen S
chutzes der U

m
w

elt geändert w
erden

S
ehr geehrte D

am
en und H

erren,

der R
echnungshof dankt für die m

it S
chreiben vom

 15. Juni 2O
lI,

G
Z

 B
M

J-S
318.031/0001-ry ll2}ll, erfolgte Û

berm
ittlung 

des E
ntw

urfs eines B
undes-

gesetzes, m
it dem

 das S
trafgesetzbuch und die S

trafprozessordnung 1975 zur V
erbesse-

rung des strafrechtlichen 
S

chutzes der U
m

w
elt geändert w

erden, und teilt zur D
arstellung

der finanziellen A
usw

irkungen m
it:

D
ie E

rläuterungen stellen fest, dass die beabsichtigte E
inführung neuer bzw

. die A
usw

ei-
tung bestehender strafrechtlicher T

atbestände ausgabenw
irksam

 ist, enthalten jedoch
keine betragsm

äß
ige S

chätzung der voraussichtlichen M
ehraus gaben.

D
er R

echnungshof verw
eist diesbezüglich auf P

unkt 1.7.2. der V
erfahrensanleitung zur

E
rstellung des M

engengerüstes und der B
erechnung der P

ersonal- und V
enrraltungs-

sachausgaben/-kosten und kalkulatorischen 
K

osten von R
echtsvorschriften (A

nhang 
1

zur V
erordnung des B

undesm
inisters für F

inanzen betreffend R
ichtlinien für die E

r-

m
ittlung und D

arstellung der finanziellen A
usw

irkungen neuer rechtsetzender M
aß

-
nahm

en, B
G

B
I. II N

r. 5ol1999 i.d.g.F
.). N

ach dieser B
estim

m
ung w

äre die V
ollzugs-

häufigkeit der neuen rechtsetzenden M
aß

nahm
e - im

 konkreten F
all der zusätzlichen

S
trafuerfahren aufgrund der neuen bzw

. erw
eiterten S

traftatbestände - zu schätzen,
sofem

 kein P
rognoseprogram

m
 vorliegt. D

abei w
ären die einzelnen Leistungsprozesse

getrennt zu prognostizieren. In der F
olge w

ären die finanziellen A
usw

irkungen auf
G

rundlage einer M
ultiplikation der W

ahrscheinlichkeit m
it dem

 voraussichtlichen
Z

eitbedarf für den .jew
eiligen Leistungsprozess zu erm

itteln.

llV
lir 00ú40;:ll

8/SN-296/ME XXIV. GP - Stellungnahme zu Entwurf (elektr. übermittelte Version) 1 von 2

Dieses Dokument wurde mittels e-Mail vom Verfasser zu Verfügung gestellt. Für die Richtigkeit
 und Vollständigkeit des Inhaltes wird von der Parlamentsdirektion keine Haftung übernommen.



G
Z

 300.449 /01.2- 
5 A

4 /1.7
S

eite 2 / 
2

D
a keine dieser B

estim
m

ung entsprechende S
chätzung der voraussichtlichen M

ehrkosten
vorgenom

m
en w

urde, entsprechen die E
rläuterungen zu den finanziellen A

usw
irkungen

nicht den A
nforderungen des S

 14 B
H

G
 und den hiezu ergangenen R

ichtlinien des
B

undesm
inisters für F

inanzen, B
G

B
I. II N

r. 50/1999 i.d.g.F
.

V
on dieser S

tellungnahm
e w

ird jew
eils eine A

usfertigung dem
 P

räsidium
 des N

ational-
rates und dem

 B
undesm

inisterium
 

für F
inanzen überm

ittelt.

M
it freundlichen G

ri.iß
en

D
er P

räsident:
D

r. Josef M
oseri

F
.d.R

.d.A
.:
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